
Information der 
Fachschule für Heilerziehungspflege und der 
Fachschule für Heilerziehungspflegehilfe 
der Rummelsberger Dienste für Menschen gGmbH 
Ebenried 
 
 
 
An der Fachschule in Ebenried werden HeilerziehungspflegerInnen und 
HeilerziehungspflegehelferInnen ausgebildet, derzeit in 8 Kursen rund 250 SchülerInnen. 
 
• HeilerziehungspflegerInnen (HEP) sind Fachkräfte in der Arbeit mit behinderten oder 

beeinträchtigten Menschen, 
• HeilerziehungspflegehelferInnen (Hep-H) arbeiten unter der Verantwortung von 

HeilerziehungspflegerInnen 
• zum Beispiel in Einrichtungen der Behindertenhilfe, in Werkstätten für Menschen mit Behinderung, 

Integrativen Kindergärten oder Förderschulen, in Wohnbereichen für Menschen mit psychischer 
Erkrankung oder Einrichtungen der Jugendhilfe und im weiten Feld der Ambulanten Hilfen für 
Menschen mit Behinderungen (Offene Behindertenarbeit, Familienentlastende Dienste, u.a.) 

 
 
Unsere Ausbildung  
 
Die Ausbildung dauert 3 Jahre (HEP), bzw. 1 Jahr (Hep-H) und wird berufsbegleitend durchgeführt. 
 

Oberkurs 
(1 Jahr) 

Abschluss:  
HeilerziehungspflegerIn

Mittelkurs 
(1 Jahr)   

 
 
 
 
 
 
 

Unterkurs 
(1 Jahr)  

   

     

 
HEP-Helfer-Kurs 

(1 Jahr)
Abschluss:  
Heilerziehungspflege-HelferIn

 
 
Eine sehr große Stärke unserer Ausbildungen (HEP und Hep-H) liegt in der engen Theorie-Praxis-
Verschränkung: Die SchülerInnen sind mit eigenem Ausbildungsvertrag in Einrichtungen der 
Behindertenhilfe, der Jugendhilfe, der Arbeit mit psychisch erkrankten Menschen und weiteren 
einschlägigen Praxisfeldern tätig. 
 
In circa 3-wöchigem Rhythmus besuchen sie je eine Woche lang den Theorieunterricht der Fachschule. 
Darüber hinaus erhalten sie durch Fachpraxis-DozentInnen regelmäßige Besuche in ihren 
Arbeitsfeldern. Ziel dieser fachpraktischen Ausbildung ist die Entwicklung der personalen und fachlichen 
Fähigkeiten der SchülerInnen und die Anleitung zur qualifizierten Umsetzung von Theorie-Inhalten in die 
praktische Arbeit. Alle in der Fachpraxis tätigen DozentInnen verfügen neben der Praxiserfahrung im 
Gruppendienst auch über ein einschlägiges Studium (Heilpädagogik, Sozialpädagogik, Psychologie). 
 



 
Lernort Fachschule: 

 
Pädagogik, Heilpädagogik 

und Psychologie 
Psychiatrie und Medizin 
Recht und Verwaltung 

Praxis- und Methodenlehre 
mit Kommunikation 

Pflege  
Lebenszeit- und Lebensraumgestaltung 

(Musik und Bewegung,  
Spiel und Gestalten, Hauswirtschaft) 

Übungen zur Religionspädagogik 
Deutsch 

Sozialkunde und Soziologie 
ggf. Englisch zum Erwerb der 

fachgebundenen Fachhochschulreife.  

 
Lernort Praxis: 

 
Praxis der Heilerziehungspflege 

angeleitete und reflektierte  
Tätigkeit in der Praxis 

(Einzel- und Gruppenanleitung 
durch Fachdozenten) 

 
 

Bewerbung  
Als Zugangsvoraussetzung für eine HEP- oder Hep-H-Ausbildung bedarf es folgender schulischer bzw. 
beruflicher Vorbildung: 
 
1. mittlerer Schulabschluss für die HEP-Ausbildung 

erfolgreicher Hauptschulabschluss für die Hep-Helfer-Ausbildung      und 
2. - eine abgeschlossene mindestens zweijährige einschlägige  

   Berufsausbildung oder 
- eine mindestens zweijährige einschlägige Berufstätigkeit oder 
- eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem anderen staatlich  
  anerkannten Ausbildungsberuf und eine mindestens einjährige  
  einschlägige Berufstätigkeit oder 
- eine mindestens vierjährige Führung eines Mehrpersonenhaushalts oder 
- für die HEP-Ausbildung eine abgeschlossene HEPH-Ausbildung     und 

3. die gesundheitliche Eignung für diesen Beruf  

 
Folgende Bewerbungsunterlagen benötigen wir:  

• formloses Bewerbungsschreiben 
• tabellarischer Lebenslauf 
• Nachweise über die geforderte schulische und berufliche Vorbildung in beglaubigter Kopie 
• ärztliches Zeugnis über die gesundheitliche Eignung für einen pädagogischen und 

pflegerischen Beruf (nicht älter als 3 Monate; kann durch den Hausarzt ausgestellt werden) 
• polizeiliches Führungszeugnis (nicht älter als 3 Monate) 
• 2 Passfotos 
• Anmeldegebühr (Euro 30,- in Bar) 
• auf Anforderung können ggf. weitere Nachweise erforderlich sein. 



Zur endgültigen Aufnahme in die Ausbildung ist ein schulbegleitender Arbeitsplatz notwendig, für den 
sich die zukünftigen FachschülerInnen selbstständig bewerben müssen. Eine Adressenliste von 
Einrichtungen, mit denen wir schon lange zusammenarbeiten, stellen wir gerne auf Anfrage zur 
Verfügung. 
 
 
 
Kontakt 
 
Fachschule für Heilerziehungspflege und Heilerziehungspflegehilfe 
der Rummelsberger Dienste für Menschen gGmbH 
Ebenried 111 
90584 Allersberg 
 
Tel. 09179-9656-0 
Fax 09179-9656-103 
 
sekretariat@fachschule-hep.de
und 
engelhard.renate@rummelsberger.net
 
 
Home: www.fachschule-hep.de
 
 
Wir sind für Sie da: 
 
Diakon Stephan Meuß, Schulleiter 
Tel. 09179/9656-101 
stephan.meuss@fachschule-hep.de
 
Stephanie Bäsmann, stellvertretende Schulleiterin 
Tel. 09179/9656-104 
stephanie.baesmann@fachschule-hep.de
 
Renate Engelhard, Sekretariatsmitarbeiterin 
Tel. 09179/9656-0 
engelhard.renate@rummelsberger.net
und 
renate.engelhard@fachschule-hep.de
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